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Fachbeitrag

Siebdruck und Digitaldruck

VERDRÄNGUNGSWETTBEWERB ODER ERSCHLIESSUNG  
NEUER MARKTPOTENZIALE?

„Die Digitaldrucktechnik entwickelt sich 
längst nicht so schnell wie erwartet, als 
sie aufkam.“ Diese hoffnungsvolle Aus-
sage stammt von David Eisenbeiss 
auf die Frage, wie es dem Siebdruck 
in Nordamerika ergeht. 
Als Präsident der Gruppe Kissel+Wolf 
und ihrer US-Abteilung KIWO Inc. hat 
das Wort von David Eisenbeiss Ge-
wicht. Doch inwieweit trifft dies auch 
auf die Märkte in Deutschland und  
Europa zu?
Wenn man sich betrachtet, wie die Ent-
wicklung der digitalen Vorstufe und des 
Digitaldruckes den Siebdruck beeinflusst hat, 
müssen verschiedene Aspekte berücksichtigt 
werden: 
n	 Noch immer stellen die geringe Druckgeschwindigkeit und 

die hohen Kosten für die Verbrauchsmaterialien große 
Markthemmnisse für den Digitaldruck dar.

n	I m grafischen Druck hat der Digitaldruck große Marktan-
teile erobert. Doch auch der Siebdruck konnte in diesem 
Bereich zulegen – nicht gegen, sondern mit der digitalen 
Technologie: Siebdrucker, die sich großformatige Flach-
bett-Digitaldruckmaschinen zugelegt haben, sind bei ge-
ringen Auflagen und bei komplizierten Arbeiten wettbe-
werbsfähiger als zuvor. 
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n	A uch wenn der Siebdruck in Bezug auf 
die unterschiedlichen Bedruckstoffe noch 
die Nase vorne hat, konnten die Flach-
bett-Digitaldruckmaschinen aufholen: So 
lassen sich mittlerweile unter anderem 
Verbundstoffe, Schaumstoff-PVC, Well
pappe, selbstklebendes PVC, Polycarbo
nat, beschichtete Metalle, Displaypappe 
und sogar Holz bedrucken.

n	 Der Siebdruck profitiert durch neue An
wendungsgebiete wie Etikettendruck, 
Verpackungen, Glas und Elektronikdruck
bereiche wie die Herstellung von LCDs, 
Plasmadisplays oder Mobiltelefonen. 
Auch der Einsatz von Spotfarben sowie 
die vielfältigen Möglichkeiten des Effekt-
drucks sprechen für den Siebdruck, da 
hier der Digitaltechnologie – zumindest 
bislang – Grenzen gesetzt sind.

n	 Die technische Entwicklung des Sieb-
drucks hat nicht aufgehört. Man denke 
etwa an Warenlenksysteme, Messstrei-
fen in der Pharmazie, die Inline-Produk
tion von Batterien usw.

Es erscheint daher voreilig, von den technischen Möglichkeiten des Digitaldrucks direkt auf 
dessen Markterfolg in den klassischen Anwendungsbereichen des Siebdrucks zu schließen. 

Für die Siebdrucker wird von großer Bedeutung sein, wie es gelingt, von den Stärken des 
jeweiligen Verfahrens wirtschaftlich und technisch zu profitieren. Zusammen mit dem Ausbau 
der etablierten technischen Anwendungen des Siebdrucks stellt die Integration der digitalen 
Drucktechnologie eine große Chance für die Siebdruckbranche dar. Auf einen starken Ver-
fechter können Sie dabei jederzeit bauen: Die Siebdruck-Partner stehen Ihnen mit Knowhow 
und einem umfassenden Service zur Seite. 


